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LIEBE ABSOLVENTINNEN UND ABSOLVENTEN
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Als neu gewählter Obmann 
des Absolventenverbandes 
freue ich mich zuerst über 
die erfolgreich abgeschlos-
sene Generalsanierung der 
Landwirtschaftsschule 
samt großzügigem Ausbau 
der Lehrwerkstätten. 
Ich trete die Nachfolge von 
Johann Hundsberger an, 
der seit 2011 dem Verband 
als Obmann vorstand. Für 

sein großes Engagement und seinen 
Einsatz möchte ich mich an dieser 
Stelle besonders bedanken. Ein herz-
liches Dankeschön geht auch an jene 
Ausschussmitglieder, die nach jahre-
langer Mitarbeit und Unterstützung 
ihre Funktion zurückgelegt haben. 
Meine Schulzeit in Schlierbach ver-
brachte ich zwischen 1982 und 1985 
mit anschließender Meisterausbil-
dung, um später den elterlichen land-
wirtschaftlichen Betrieb in Wartberg 
an der Krems zu übernehmen.

VERBAND ALS NETZWERK
Seit vielen Jahren im Ausschuss des 
Absolventenverbandes tätig, davon 
einige Zeit als Obmann-Stv., bin ich 
mit dem Verband und der Schule eng 
verbunden. Als starkes Bindeglied 
zwischen dem Schulstandort und dem 
ländlichen Raum bildet der Verband 
ein weites Netzwerk mit einer Viel-
falt an handelnden Personen, welche 
ihr Umfeld und die Region positiv 
prägen. Der Absolventenverband ist 
in Verbindung mit dem erfolgreichen 
Schulstandort gut aufgestellt und ich 
freue mich auf die gute Zusammenar-
beit im Verbandsausschuss gemein-
sam mit dem engagierten Lehrperso-
nal und der Schuldirektion.
Mit den Zukunftsfragen mitzuwach-
sen und diese mitzugestalten, ist die 
wichtigste Aufgabe eines Bildungs-
standortes für die künftigen Heraus-
forderungen auf vielen Ebenen. 
Ich freue mich auf eine gute Zusam-
menarbeit und eure Unterstützung.
Euer Obmann
Johann Braunsberger

„Danke, dass wir in eine so coole neue 
Schule gehen dürfen“, haben Schüler 
der 1. Klasse auf ein Plakat geschrie-
ben, welches sie für die Erntedank-
feier im Religionsunterricht gestaltet 
haben. Nachdem wir in den letzten 
Jahren auf Grund der Baustelle zu 
Schulbeginn immer sehr viel improvi-
sieren mussten, haben wir uns heuer 
auf einen ganz normalen Schulstart 
besonders gefreut. 

191 SCHÜLERINNEN UND SCHÜLER
Insgesamt 191 Schülerinnen und 
Schüler sind begeistert von der Ge-
staltung und Ausstattung der Schu-
le, die ihnen nach der Generalsa-
nierung und Erweiterung ab diesem 
Schuljahr ein optimales Lernumfeld, 
ein komfortables Wohnen und vie-
le Freizeitmöglichkeiten bieten. 145 
Jugendliche besuchen die dreijährige 
Fachschule. Die 8 Mädchen und 54 
Burschen der beiden ersten Klassen 
haben sich dank eines abwechslungs-
reichen Kennenlernprogramms in der 
1. Schulwoche rasch in die Schulge-
meinschaft eingefunden. Die Schüle-
rinnen und Schüler der beiden 2. und 
3. Klassen freuten sich nach den Som-
merferien und der Fremdpraxis sicht-
lich darauf, sich wieder zu treffen und 
in die Schule gehen zu dürfen. 114 
Schülerinnen und Schüler der drei-
jährigen Fachschule sind im Internat, 
das somit voll ausgelastet ist. 

NEU: 2 KLASSEN ABENDSCHULE
Das Interesse, den Landwirtschaft-
lichen Facharbeiter im zweiten Bil-
dungsweg zu erwerben, ist besonders 
groß, sodass wir heuer erstmals 2 

Klassen Abendschule Landwirtschaft 
mit insgesamt 46 Erwachsenen füh-
ren. Die Abendschule Forstwirtschaft 
ist auf Grund einer zu geringen An-
zahl an Interessenten leider nicht 
zustande gekommen. Wir sind jedoch 
zuversichtlich, dass wir im kommen-
den Schuljahr wieder mit einer Klasse 
starten können.

SCHULE ALS BILDUNGSZENTRUM
Unser neues Schulhaus mit den top 
ausgestatteten Werkstätten und Ver-
arbeitungsräumen und dem schönen 
Mehrzwecksaal ist auch ein attrakti-
ver Ort für viele Kurse und Veranstal-
tungen. Die vielen Buchungen in den 
kommenden Monaten bestätigen uns, 
dass wir ein bedeutendes Bildungs-
zentrum unserer Region sind.

TAG DER OFFENEN TÜR
Um die Freude an der neuen Schule 
mit uns zu teilen, lade ich euch herz-
lich ein, am Sa., 13. Nov. 2021, beim 
Tag der offenen Tür die Räumlichkei-
ten zu besichtigen und einen inter-
essanten und erlebnisreichen Tag in 
Schlierbach zu genießen.
Dir. Martin Faschang

EIN PERFEKTER SCHULSTART 2021/22

Doppelte Freude: Schulbeginn in einem neuen fertigestellten Haus 

und die Elternversammlung wieder im Speisesaal möglich.

54 Schüler und 8 Schülerinnen starteten 

am 13. Sept. ihre Ausbildung in Schlierbach
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EINLADUNG ZUM TAG DER OFFENEN TÜR

NEUE FORST-
FACHARBEITER
Einige Fachschulen bieten ihren 
Schülerinnen und Schülern eine 
Schwerpunktausbildung im Bereich 
„Forstwirtschaft“ an. Am 24. Septem-
ber 2021 fand für diese Zielgruppe in 
der FAST Traunkirchen die „Fachar-
beiterprüfung Forstwirtschaft“ statt. 
6 der 20 neuen Forstfacharbeiter sind 
Absolventen des Jg. 2020 der LFS 
Schlierbach. 
Wir gratulieren herzlich und wün-
schen viel Freude, Erfolg und eine un-
fallfreie Arbeit in der Forstwirtschaft.

v.l.n.r.: DI Florian Hader, FAST; Peter Bieregger, Sattledt; Thomas Badinger, St. Pankraz; 

Matthias Dietachmayr, Steyrling, Christoph Molterer, Steinbach/Zbg.; Elias Baumschlager, 

Hinterstoder; Verena Breitenbaumer, Hinterstoder; Ing. Johannes Brandstetter, LFA
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Landwirtschaftliche Fachschule Schlierbach
4553 Schlierbach · Klosterstraße 11
Tel.: 0732 / 7720 342 00 · Fax: 0732 / 7720 234 299
E-Mail: lwbfs-schlierbach.post@ooe.gv.at
www.ooe-landwirtschaftsschulen.at

WWW.LANDWIRTSCHAFTSSCHULE.AT
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SCHLIERBACH

LandwIrtschaf
tsschule

AKTIV ERLEBEN
• Technik und Metall
• Wald, Holz und Jagd
• Boden, Pflanzen, Obst
• Rinder, Schweine, Geflügel, Schafe, Ziegen, Bienen, Fische,…
• Lebensmittel (Fleisch, Milch, Brot, Honig,…)
• Modell LandWirtschaft (Lehrzeitanrechnung)

RAHMENPROGRAMM:
• Maschinenring, EZA
• Kinderprogramm: Junior-Bauernhof
• Unterhaltung durch die Schülerblasmusik
• Schmankerl aus unserer Genusslandküche

Allgemeine Infos zur Ausbildung und Schulvorstellungen.
Aktuelle Corona-Richtlinien sind bitte zu beachten.

h

HIer wächst dIe Zukunft

WWW.LANDWIRTSCHAFTSSCHULE.AT

Sa., 13.11.2021 von 9 - 15 Uhr
NEUE SCHULE - NEUES LEBEN - NEUE WEGE

Tag der Offenen Tür

Landwirtschaft - Forstwirtschaft
Lehrzeitanrechnung: Modell AND

IRTSCHAFTL W
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WAS WAR LOS IN DER SCHULE
10.9. Schulanfangskonferenz im Jugendgästehaus auf der Wurzeralm. 

Anschließend Betriebsausfl ug der LFS-Schlierbach
13.9. Unterrichtsbeginn für den 1. und 2. Jahrgang der 

3-jährigen Fachschule und für die Abendschule
20. u. 21.9. FL Mörwald nimmt am alljährlichen Almseminar, 

diesmal in Tirol, teil
26.9. Der Pavillon der Schule wird von der Gemeinde als Wahllokal 

genutzt
27.9. Die Jagdlehrer, Martin Wieser und Dietmar Bergmair, fahren mit 

den Schülern des Freigegenstandes Jagd nach Molln in den 
Bodinggraben zum Hirschlosen

27. – 29.9.  FL Franz Braunsberger nimmt am Seminar
„Grundausbildung für Direktvermarkter“ teil

28.9. Die Mitarbeiter der BBK-Kirchdorf/Steyr besichtigen die neue 
Schule und halten anschließend eine Dienstbesprechung ab

29.9. Der Pensionistenzirkel der OÖ Landwirtschaftsschullehrer 
besichtigt die generalsanierte Schule

30.9. FL Sabine Ziegler und FL Dietmar Bergmair besuchen eine 
Weiterbildung zum Thema „Gemüse fermentieren“

3.10. Jubiläumsfest: „100 Jahre Schule und Schuleröffnung“
5.10. LJ-Kirchdorf – Protokollbuchbewertung
7.10. Die Schüler der zweiten Klassen fahren zur Messe „Jugend 

und Beruf“ nach Wels
11.10. Unterrichtsbeginn für die beiden 3. Klassen
18. – 22.10. Zimmereiprojekt mit Schülern der 3. Klassen
19.10. Elternabend für den 3. Jahrgang
20.10.  Wandertag für alle Klassen
22.10. Erntedankfest
22.10. LFI-Kochkurs in unserer neuen Lehrküche 
27.10. SVS-Aktionstag für die 1a-Klasse
27.10. Abenteuervortrag „40 Jahre Unterwegs“ von Helmut Pichler
28.10. Schwachholztag 2b-Klasse
28.10. Klauenpfl egekurs Schwerpunkt Grünland 3. Klasse
3.11. TGD-Grundkurs „Rinder“ für Schüler der 3. Klasse
3.11. SVS-Aktionstag 1b-Klasse
3. u. 4.11.  Starkholztag der beiden 3. Klassen
4.11. TGD-Grundkurs Schweine u. Gefl ügel für Schüler der 3. Klassen
6.11. Handletteringkurs der LJ Bez. Kirchdorf

AUS DER SCHULE
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NEU IM TEAM
Ich heiße Thomas 
Bimminger und bin 
seit Beginn des heu-
rigen Schuljahres 
für den praktischen 
Unterricht im Fach 
„Landtechnik und 
Baukunde“ verant-
wortlich.  
Ich wohne in Petten-
bach, wo ich mit mei-
ner Frau und meinen 
beiden Söhnen eine Landwirtschaft 
im Nebenerwerb betreibe. Hauptbe-
rufl ich war ich als Werkstattleiter bei 
einem Landmaschinenhändler tätig.
Auch ich bin Absolvent der Fachschu-
le in Schlierbach und Mitglied im Aus-
schuss des Absolventenverbandes. 
Nach den Facharbeiterbriefen folgte 
die Meisterausbildung im Handwerk 
Landmaschinentechnik und Kraft-
fahrzeugtechnik. Wanderungen, Schi-
fahren, Feuerwehr, ... füllen meine 
Freizeit  aus.
Da ich den Umgang mit Kunden 
kenne und mir die Landtechnik viel 
Freude macht, möchte ich gerne mei-
ne Erfahrungen weitergeben.  Unter 
dem Motto „Landtechnik begeis-
tert“ gestalte ich meinen Unterricht. 
Vielen Dank an meine neuen Kollegen 
für die Unterstützung.  Es macht rich-
tig Spaß, hier zu unterrichten!
Thomas Bimminger

TEAM DER BBK TAGT 
IN SCHLIERBACH
Das Team der BBK Kirchdorf Steyr be-
suchte die generalsanierte landwirt-
schaftliche Fachschule in Schlierbach 
und war vom gelungenen neuen Bil-
dungszentzum beeindruckt. 
Die neuen Fleisch- und Milchverar-
beitungsräume sowie die Seminarkü-
che können auch im Rahmen von Kur-
sen der Bezirksbauernkammer bzw. 
dem LFI genutzt werden. 
BBK-Obmann Andreas Ehrenuber, 
selbst Schlierbacher Absolvent, und 
BBK-Obfrau Edeltraud Huemer gratu-
lierten zum gelungenen Umbau und 
bedankten sich für die Zusammenar-
beit mit der Fachschule, die etwa in 
der Meisterausbildung intensiv for-
ciert wird.

v.l.n.r.: LAbg. Mag. Regina Aspalter, BBK-Obfrau Edeltraud Huemer, 

Direktor DI Martin Faschang, LKR Sabine Herndl, BBK-Obmann 

Andreas Ehrenhuber, Mag. Gabriele Hebesberger
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DANKEN 
UND TEILEN
Eines der wichtigsten Feste, wenn 
nicht sogar das wichtigste im Schul-
jahr der Landwirtschaftsschule begin-
gen wir am 22.10.: das Erntedankfest. 
Eifrig arbeiteten die Schülerinnen 
und Schüler im Religionsunterricht 
darauf hin und präsentierten beim 
Wortgottesdienst ihre Beiträge in 
Form von Plakaten, Dankesworten 
und Fürbitten. Dabei war auch fest-
zustellen, dass unsere Jugend keines-
wegs verlernt hat, dankbar zu sein. 

TEILEN ZUM WOHLE ALLER
Die Wichtigkeit einer starken und 
produktionsfähigen Landwirtschaft 
vor Ort ist, so sehen es die Schüle-
rinnen und Schüler, in den vergan-
genen 2 Jahren wieder mehr in unser 
Bewusstsein gerückt. Genauso aber 
auch das Elend auf der Welt an Orten, 
in denen die Menschen verhungern, 
weil ihnen eine nicht so sichere Um-

PERSONELLES
LANDTECHNIKLEHRER
Nach der Pensionierung von Fach-
lehrer Hans Miglbauer ist mit Land-
technikmeister Thomas Bimminger 
eine optimale Nachbesetzung für das 
Fach Landtechnik und Bauen gelun-
gen. Thomas Bimminger kommt aus 
Pettenbach und ist Absolvent unserer 
Schule (Abs-Jg. 1998). Vorerst unter-
richtet er nebenberufl ich Landtech-
nik- und Schlossereipraxis an unserer 
Schule. Nach Abschluss des Studiums 
an der pädagogischen Hochschule in 
Linz will er hauptberufl ich bei uns tä-
tig sein.

REINIGUNG
Frau Bernadette Scharax, auch 
eine Absolventin unserer Schule (AS 
2005), verstärkt seit August das Reini-
gungsteam. Sie war bereits im letzten 
Schuljahr als Krankenstands-Vertre-
tung bei uns im Einsatz.
Dir. Martin Faschang

Mit Beginn dieses Schuljahres hat 
Georg Rapperstorfer (Abs-Jg. 2001) 
die Leitung unserer Schulmusik an 
Kollegen Bernhard Großauer überge-
ben. Georg leitete unser Schülermu-
sikkapelle über 10 Jahre.

MUSIK IST SEIN LEBEN
Schon während seiner Schulzeit an 
der LFS Schlierbach war er eine wich-
tige Stütze der Schulkapelle und auch 
nach seinem Abschluss immer zur 
Stelle, wenn ein erster Flügelhornist 
gebraucht wurde. 2010 übernahm er 
die Schulmusik der LFS Schlierbach.
Sein Können sowie seine Vernetzung 
in der heimischen Blasmusikszene 
und der gute Kontakt zu Musikern 
aus unserer Absolventenschar trugen 

welt und ertragreiche Wachstumsbe-
dingungen gegeben sind, so wie sie 
wir in unserer Heimat vorfi nden. Ein 
weiterer Punkt, der im Gottesdienst 
im Vordergrund stand, war das Teilen. 
Wenn man einen Teil des Geldes, das 
in den Industriestaaten in Projekte, 
die der Wohlstandserhaltung dienen, 
in die Hilfe hungerleidender Men-
schen investieren würden, wäre das 
wohl die Lösung für das Welthunger-
problem für sehr lange Zeit. Es wollen 
aber anscheinend zu wenige etwas 
daran ändern. 

DIE ERDE GEHÖRT ALLEN!
Darum ist es immer wieder schön, 
wenn sich so viele junge, aber auch 
ältere Menschen Gedanken über un-
sere Lebensgrundlage machen, nicht 
zuletzt auch darüber, ob wir uns ge-
genseitig helfen können, indem wir 
das teilen, was Gott letztlich ALLEN 
Menschen dieser Erde gegeben hat, 
und nicht nur einem auserwählten 
Personenkreis.
David Feßl

dazu bei, dass ergänzend zu unse-
ren Schülern die Schulmusik immer 
gut besetzt und ein wohlklingender 
Klangkörper war. In Erinnerung wer-
den uns auch die legendären Weih-
nachtsfeiern mit den Schulmusikern 
bleiben.

EIN HERZLICHES DANKESCHÖN
Für sein Engagement, seine Begeis-
terung für Blasmusik und die Gabe, 
diese auch an andere weiterzugeben, 
möchten wir ihm herzlich danken.
Wir wünschen ihm für die Zukunft 
alles Gute – und er ist bei unserer 
Schulkapelle immer ein willkomme-
ner Gastmusiker.
Horst Kremaier

ÜBERGABE DES TAKTSTOCKS

AUS DER SCHULE

Über 10 Jahre leitete Georg Rapperstorfer (v.m.) die Schüler-

musikkapelle und umrahmte mit seiner Gruppe viele Feiern 

und Veranstaltungen in und außerhalb der Schule.

Teilen könnte viele Probleme lösen

Religionslehrer David Feßl gestaltete ge-

meinsam mit Schülern die Erntedankfeier
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SCHULSTART
„ECHTE“ MESSE 
JUGEND UND BERUF
Wohin geht die Reise nach der Schu-
le? Wenige Schülerinnen und Schüler 
ab der zweiten Klasse wissen es schon 
genau. Die meisten sind sich aber 
noch nicht sicher, welchen Beruf oder 
welche weiterführende Schulausbil-
dung sie anstreben werden. Heuer 
fand Anfang Oktober, nach einem Jahr 
Pause, in Wels wieder die Berufsinfor-
mationsmesse „Jugend und Beruf“ in 
Präsenzform statt. Daher nutzten wir 
die Chance und besuchten diese mit 
den Schülerinnen und Schülern des 
zweiten Jahrgangs. Die Begleitlehrer 
halfen nebenbei bei der Betreuung 
des gemeinsamen Standes der OÖ 
Landwirtschaftsschulen mit. 

ÜBER 300 AUSSTELLER
Bei vielen der über 300 Aussteller gab 
es neben Informationen die Möglich-
keit, Tätigkeiten aus dem vorgestell-
ten Berufsfeld auszuprobieren und 
selbst Hand anzulegen. Rückmeldung 
eines Schülers: „Mir hat es sehr gut 
gefallen, weil bei den meisten Berufen 
ein Lehrling oder jemand dabei war, 
der gerade ausgelernt hat. Die haben 
sehr gut erklärt!“ (Bernhard Führlin-
ger).
Ausgestattet mit einem Arbeitsauf-
trag wurden von den Schülerinnen 
und Schülern viele bekannte, aber 
auch neue Berufe oder Weiterbil-
dungsmöglichkeiten entdeckt und In-
formationen dazu eingeholt. 
Besondere Freude hatten die Schlier-
bacher auch mit T-Shirts, die ihnen 
der Maschinenring spendierte. 
FL Robert Heidecker

Diesen Herbst sind wir wieder mit 
zwei vollen Klassen ins Schuljahr ge-
startet. Es freut uns, dass wir neben 
den 54 Burschen auch acht Mädchen 
in unserer Schule aufnehmen konn-
ten. 

TEAMBUILDING AM HOCHSEIL
Besonders wichtig ist uns, dass beim 
Schulstart bereits ein wesentlicher 
Grundstein für eine gute Klassenge-
meinschaft gelegt wird. Daher stand 
auch diesen Herbst ein ausgiebiges 
Kennenlern- und Teambuilding-Pro-
gramm am Stundenplan. 
Ein Highlight stellte dabei der Besuch 
des Hochseilgartens am Gleinkersee 
dar. Geleitet von professionellen Gui-
des konnten dabei die Schülerinnen 
und Schüler ein gegenseitiges Ver-
trauen in schwindelerregender Höhe 
aufbauen.

VERTRAUEN ALS BASIS FÜR GEMEINSCHAFT

Wir, die Klassenvorstände Bernhard 
Großauer und Michael Huemer, ge-
stalteten zusätzlich einen Nachmittag 
mit unterschiedlichen Kennenlern-
spielen. Wir hoffen, dass wir durch die 
Starterwoche einen guten Grundstein 
für eine funktionierende Klassenge-
meinschaft und vor allem auch Freu-
de an der Schule wecken konnten.
Michael Huemer

Wanderung auf den Grillparz mit unterschiedlichen Kennenlernspielen in der 1. Schulwoche.

oben: 1a-Kl. mit KV FL Michael Huemer (re.), unten: 1b-Kl. mit KV FL Bernhard Großauer (li.)

Wieder zurück im Tal, war eine spätsommerliche 

Abkühlung im schuleigenen Badebiotop willkommen

Foto: Maschinenring

Der MR machte den Schülern mit 

den T-Shirts eine große Freude

In schwierigen Situationen aufeinander 

vertrauen können, war Teil der Übungen
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PROJEKTE

HIRSCHLOS´N 
im Bodinggraben auf der Blumaualm!
Am Montag, den 27. September – 
rechtzeitig zur Hochbrunft - machten 
sich die jagdinteressierten Schülerin-
nen und Schüler der LFS Schlierbach 
auf den Weg zum Brunftplatz des 
Rotwildes. Zwei Ranger des Natio-
nalparks erklärten der Gruppe vieles 
über das Tal und die Ziele des Natio-

e.

Im Almjahr 2021 hat sich ein Projekt 
zwischen der Puglalm am Hengstpass 
und der LFS Schlierbach ergeben. 

OHNE BEWIRTSCHAFTUNG 
KEINE ALMEN
Die Almpfl ege ist ein wichtiger Be-
reich der Almbewirtschaftung. Ohne 
diese Tätigkeiten würden die Almfl ä-
chen innerhalb weniger Jahre verwil-
dern und nicht mehr von den Bauern 
mit ihrem Almvieh beschickt werden. 
So macht man sich die Ziege zum Mit-
arbeiter im Bereich des Schwendens. 
Unter der Federführung von Regina 

HOLZBAU
Ein Unterstand für die Mopeds und 
für die Mülltrennung entsteht.

EINBLICKE IN DEN LEHRBERUF
Schüler der 3. Klassen, die eine Leh-
re als Zimmereitechniker beginnen 
werden, haben mit 2 Fachkräften der 
Fa. Holzbau Haselsteiner, die die Zim-
mereiarbeiten des Umbaus unserer 
Schule durchführten, die Unterstände 
für die Mopeds und die Mülltrennung 
errichtet.

Für unsere Schüler war dies eine wei-
tere gute Gelegenheit, Einblicke in 
diesen Beruf zu gewinnen und unter 
fachlicher Anleitung die handwerk-
lichen Fähigkeiten weiter zu entwi-
ckeln.
Fachlehrer Josef Mörwald begleitete 
dieses Projekt.

nalparks und vor allem über das hier 
ansässige Wild. Am Weg zum Brunft-
platz war auch genügend Zeit, um den 
Lebenszyklus des Rotwildes zu erklä-
ren. 
Am Platz angekommen, war die Auf-
merksamkeit dem Rotwild und den 
imposanten Abläufen der Brunft ge-
widmet. Es war ein hochinteressanter 
Besuch im Bodinggraben!
Martin Wieser

DIE ZIEGE ALS PARTNER DER ALMWIRTSCHAFT
Reiter (vulgo Edthof in der Au) wur-
den das Fressverhalten der Ziegen-
bockkitze zur Reduzierung der Laub-
gehölze genutzt. Anfang Juli durften 
16 Schüler und 2 Lehrer (Fl. Bernhard 
Großauer und Fl. Martin Wieser) bei 
Schwendarbeiten die Alm kennenler-
nen. 
Nun im Herbst sind die Bockkitze zur 
Schlachtung gekommen. Auch hier 
waren die Schüler dabei. 
Wir freuen uns auf eine weitere Zu-
sammenarbeit in der Almbewirtschaf-
tung.  Vielen Dank!
Martin Wieser
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Foto: Martin Wieser
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Gut ausgestattet, verfolgten die Teilnehmer des Freige-

genstandes Jagd das Naturschauspiel im Bodinggraben

Sebastian Seirlehner ...

... und Florian Gegenhuber sind 

schon jetzt begeisterte Zimmerer

Nach einem Projekttag auf der Alm waren die Schüler auch 

ins Schlachten und Verarbeiten der Bockkitze eingebunden.

FL Josef Mörwald ist immer zur 

Stelle, wenn´s um den Holzbau geht.
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JAHRESHAUPT-
VERSAMMLUNG
Am So., 3. Oktober 2021, fand im 
Mehrzwecksaal der LFS Schlierbach 
die Jahreshauptversammlung des Ab-
solventenverbandes statt, die mit ei-
nem Wortgottesdienst, gestaltet von 
Religionslehrer David Feßl eingleitet 
wurde. 
Obmann Hans Hundsberger freute 
sich, dass trotz der widrigen Umstän-
de (Covid-Maßnahmen) so viele Gäs-
te der Einladung gefolgt sind und be-
grüßte eine Reihe von Ehrengästen: 
Bgm. Katharina Seebacher, BBK-Ob-
mann Andreas Ehrenhuber, RZO-Ob-
mann Ernst Kniewasser, Raiba-Ge-
schäftsstellenleiter Rudolf Grasegger, 
OStR DI Werner Mitter, OStR DI Franz 
Pilz, Dir. DI Martin Faschang, die Eh-
renobmänner Gustav Zacherl und 
Hermann Hornhuber. Ein besonde-
rer Gruß ging an die Absolventen 
der „Goldenen Jahrgänge“ (1970 und 
1971) und den Chefredakteur der 
Chronik, Mag. Josef Preundler. 

BERICHT DES OBMANNES
Durch die notwendigen Coronamaß-
nahmen konnten geplante Veranstal-
tungen des Absolventenverbandes 
leider nicht stattfi nden. Eine beson-
dere Freude war, dass der Abschluss 
der Ausbildung der Abendschule 
Forstwirtschaft, der Abendschule 
Landwirtschaft und der dreijährigen 
Fachschulausbildung gefeiert werden 
konnten. Die Dankbarkeit der Jungab-
solventen für die Zeit in Schlierbach 
war dabei jedes Mal spürbar, so Ob-
mann Johann Hundsberger. 
Der gelungene Um- und Neubau der 
Schule hat den Standort Schlierbach 
für das landwirtschaftliche Bildungs-
wesen und für die Erwachsenenbil-
dung zusätzlich aufgewertet. 

ÜBER 4000 ABSOLVENTEN
100 Jahre Schule und 100 Jahre Absol-
ventenverband bedeuten Zusammen-
halt und Zusammenarbeit. Mit über 
4.000 Absolventen (nicht alle sind 
zahlende Mitglieder des Verbandes) 
ist die Schule in der Region bestens 
vernetzt. Zahlreiche Projekte und 

Innovationen sind von 
Schlierbach ausgegan-
gen.
Ein Anliegen des Ab-
solventenverbandes ist 
auch das lebenslange 
Lernen nach Abschluss 
der Facharbeiter- und 
Meisterausbildung. Kur-
se im Bereich der Le-
bensmittelverarbeitung, 
Imkerei, Obstbau, EDV und Technik 
leisten dazu ihren Beitrag. Auch Fach-
exkursionen und Fachveranstaltun-
gen, teilweise in Kooperation mit dem 
MR und anderen landw. Organisatio-
nen, bilden ein weiteres Angebot.

MODERNE CHRONIK
100 Jahre Schule ist ein besonderes 
Ereignis. Viel ist in dieser Zeit pas-
siert und hat sich verändert. Ein Dank 
geht an Mag. Josef Preundler, der mit 
einem Team eine Chronik mit moder-
nem Layout erstellt hat. Viele Absol-
venten kommen darin zu Wort.
Großes Lob und einen besonderen 
Dank erhielt auch Georg Rapperstor-
fer, der in den vergangenen 10 Jahren 
mit seiner Schülerblasmusik zahlrei-
che Veranstaltungen umrahmt hat. 

KASSABERICHT
Kassier David Sieghartsleitner berich-
tete über die fi nanzielle Situation des 
Verbandes. Im Jahr 2020 wurde der 
Mitgliedsbeitrag für 2019 und 2020 
eingefordert. Das bescherte dem Ver-
band wieder größere Einnahmen, die 
die Kosten für die Herausgabe unse-
rer Absolventenzeitung, Versicherung 
und Erhaltung der Absolventenver-
bands-Busse, Versicherung des Schul-
traktors abdecken und die zusätzli-
che Freizeiteinrichtungen im Bereich 
Schule und Internat fi nanzieren.
Die Kassaprüfer, Anton Pimminger 
und Franz Tretter, stellten im Vorfeld 
die ordnungsgemäße und übersichtli-
che Führung der Kassa fest, wodurch 
der einstimmigen Entlastung des Kas-
siers nichts im Wege stand. 

BERICHT AUS DER SCHULE
Dir. Martin Faschang zeigte sich er-
freut, im Rahmen der Veranstaltung 
wieder in eine große Gruppe von in-
teressierten Teilnehmern blicken zu 
können. Bei der letzten JHV waren 
wegen Corona gerade einmal 30 Per-
sonen anwesend. Der Rückblick auf 
das vergangene Jahr ließe sich in zwei 

Worten zusammenfassen: „Baustelle 
und Corona“, so der Leiter der Schule.
Am 1. Juli 2021 wurde die neue Schu-
le wiedereröffnet. Bis auf ein paar 
Kleinigkeiten, wie Schülerbeisl und 
Mopedunterstand, kann die Sanie-
rung als abgeschlossen betrachtet 
werden. 
Bei den aktuellen Fakten zum Schul-
jahr 2021/22 sei an dieser Stelle auf 
den Bericht auf Seite 2 verwiesen.
Die Vielfalt der Region fordert eine 
Vielfalt in der Ausbildung und das 
wird in der LFS Schlierbach gelebt. 
Diese Vielfalt macht uns krisensicher, 
verlangt aber auch großes Verständnis 
für die unterschiedlichen Wünsche 
und Ansprüche. Menschenbildung 
und Toleranz sind seit 100 Jahren fes-
ter Bestandteil in der Ausbildung.

NEUWAHL 2021
Obmann Hans Hundsberger bedank-
te sich für die Zusammenarbeit und 
die Unterstützung bei Verbandsge-
schäftsführer Dir. Martin Faschang 
und bei den Ausschussmitgliedern. 
Er betonte, dass es eine schöne und 
bereichernde Aufgabe war, in diesem 
Absolventenverband als Obmann ver-
antwortlich zu sein und bedankte sich 
auch bei den scheidenden Ausschuss-
mitgliedern, vor allem bei OStR DI 
Werner Mitter, der lange Zeit im Ver-
band Verantwortung getragen und 
mitgetragen hat.

WAHLERGEBNIS
BBK-Obmann Andreas Ehrenhuber 
übernahm die Leitung der Wahl, die 
folgendes Ergebnis brachte:
Obmann 
Johann Braunsberger, Wartberg/Kr.
Obmann-Stellvertreter 
Stefan Rath, Steinerkirchen/Tr.
Markus Wolfthaler, Laussa
Kassier
David Sieghartsleitner, Molln
Schriftführer
Franz Braunsberger, Kirchdorf

NEUWAHLEN

Der neu gewählte Obmann Johann Braunsberger (re.) 

bedankt sich bei Ehrenobmann Johann Hundsberger 

für sein langjähriges Engagement im Verband. 
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JUBILÄUMSFESTAusschuss-Mitglieder 
Thomas Bimminger, Pettenbach
Markus Brandmayr, Eberstalzell
Anita Buchriegler, Rohr
Franz Edlinger, Ried/Tkr.
Martin Faschang, Schlierbach
Franz Hebesberger, Nußbach
Josef Himmelfreundpointner, 
Aschach
Wolfgang Lanz-Schlager, Micheldorf
Wolfgang Mayr, Roßleithen
Franz Pilz , Schlierbach
Christoph Pöberl, Ternberg
Lukas Schiefermair, Kematen/Kr.
Gerhard Schoisswohl, Hinterstoder
Franz Sieghartsleitner, Molln
Martin Söllradl, Kremsmünster
Elisabeth Stadlhuber, Scharnstein
Kassaprüfer:
Anton Pimminger, Micheldorf
Franz Tretter, Inzersdorf
Geschäftsführer:
Dir. Dipl.Ing. Martin Fachang

AMTSÜBERGABE
Der neue Obmann Johann Brauns-
berger (Abs-Jg. 1985) sprach seinem 
Vorgänger seinen Dank dafür aus, 
dass er immer mit Herzblut und sei-
nen Aufgaben treu bei der Sache und 
der Schule wohlgesonnen war, immer 
mit Ideen, wie man Veranstaltungen 
attraktiv gestalten kann und wie man 
Informationen zielgerichtet unter die 
Leute bringt. 
Als Anerkennung für die zehnjährige 
erfolgreiche Obmannschaft wurde-
Johann Hundsberger der Titel „Eh-
renobmann“ zugesprochen. Eine 
Würdigung der Leistungen wird bei 
der kommenden Ausschuss-Sitzung 
erfolgen.
Der neue Obmann stellte sich vor, 
freut sich auf eine gute und erfolgrei-
che Zusammenarbeit mit Schule und 
Absolventen (siehe auch Seite 2). 

Zahlreiche Ehrengäste folgten der Einladung zum 

Jubiläumsfest „100 Jahre Landwirtschaftsschule“

FESTAKT 100 
JAHRE SCHULE

) 

An der Spitze der Ehrengäste begrüß-
te Dir. Martin Faschang den Abt des 
Stiftes Schlierbach. Dort hatte die 
Landwirtschaftsschule vor 100 Jahren 
ihren Ursprung. 100 Jahre investier-
te das Land ÖO. in die Bildung, auch 
in die landwirtschaftliche, 12 Mio. 
Euro allein in die Sanierung unserer 
Schule. Als Vertretung des Landes 
OÖ konnte Dir. Faschang LAbg. Mag. 
Regina Aspalter und LAbg. Hofrat Dr. 
Christian Dörfel willkommen heißen. 
Die Gemeinde Schlierbach war durch 
Bgm. Katharina Seebacher vertreten. 
LAbg. a.D. Altbauernobmann Franz 
Schillhuber, BBK-Obmann Andreas 
Ehrenhuber, RZO-Obmann Ernst 
Kniewasser, die MR-Obmänner Franz 
Sieghartsleitner und Fritz Infanger 
wurden als Ehrengäste begrüßt. Ein 
herzlicher Gruß ging an Architekt DI 
Gerhard Austaller, Bauleiter Johann 
Greinecker und Sonja Hemetsber-
ger, die den Bau begleitet haben, an 
die Fachinspektorin DI Heidema-
rie Schachner, an die Vorgänger des 
Direktors, DI Werner Mitter und DI 
Franz Pilz, an ehemalige Lehrer, Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter. 
Seit 100 Jahren wird in Schlierbach 
landw. Wissen vermittelt und dadurch 
die Region mitgeprägt und zu einer 
positiven Entwicklung beigetragen. 
Die Zusammenfassung der geschicht-
lichen Entwicklung wurde an OStR 
Franz Pilz übertragen. 

TUBULENZEN UND ERFOLGE
Die Zeit von der Gründung der Schu-
le bis 1961 ist bis auf die Kriegsjahre 
eine gute Zeit gewesen, getragen von 
Wissensvermittlung, um die Produk-

tion aufzubauen und zu sichern. 1961 
wurde Dir. Mayr abgelöst. Es folg-
te die Ära der Direktoren Höfl inger, 
Hellmayr und Huber, in der es einige 
Turbulenzen gab. Die Zukunft der LFS 
Schlierbach war zu dem Zeitpunkt 
ungewiss. 
Mit Direktor Mitter kamen ab 1973 
die Stabilität und der Erfolg der Schu-
le wieder zurück. 1976 gelang es ihm, 
die Dreijährigkeit der Ausbildung ein-
zuführen und 1979 den Schulneubau 
am jetzigen Standort zu erreichen. Die 
Schülerzahlen haben sich entwickelt 
und mit viel Improvisation wurde je-
der verfügbare Raum genützt. Mit der 
Abwicklung der Landesausstellung im 
Jahr 2009 stieg durch ein Versprechen 
von LR Josef Stockinger die Hoffnung 
auf eine Generalsanierung und Mo-
dernisierung der Schule. Tatsächlich 
hatten wir 10 Jahre später eine Bau-
stelle, so Franz Pilz. Beeindruckend 
ist auch, dass 10 Absolventen als Leh-
rer an die Schule zurückgekehrt sind. 

GRUSSWORTE DER EHRENGÄSTE
Abt Niklaus Thiel hob Abt Wiesinger 
als innovativen Denker hervor, der 
auch Gründer des Gymnasiums und 
eines Missionsklosters in Brasilien 
war, und wünschte der Schule auch in 
Zukunft die Kraft, immer wieder Neu-
es zu schaffen.
LAbg. Mag. Regina Aspalter, in  Ver-
tretung von LH Dr. Thomas Stelzer 
und LR Max Hiegelsberger, betonte, 
dass der Leitspruch „Hier wächst die 
Zukunft“ auf die LFS Schlierbach voll 
zutreffe. Mit der Abwandlung „Hier 
wächst  Jugend, die Zukunft macht“ 
und „Hier wächst Jugend, die Zukunft 
hat“, unterstrich sie die Wichtigkeit 
der Bildungsarbeit für den ländlichen 
Raum.              Fortsetzung auf S. 10

OStR DI Franz Pilz fasste die Geschichte 

der Schule in humorvoller Weise und 

kürzester Zeit zusammen
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Die Chronik kann im Büro 
unter der Telefonnummer:
0732/7720 342 00 oder per E-Mail:
av@lwbfs-schlierbach.ac.at
bestellt werden.
Druckkostenbeitrag: € 20,00

100 JAHRE
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Herbert Maderthaner 
Abs-Jg. 1982

 Besitzer am Loiblgut
Grünburgerstr. 90, 4452 Ternberg

verstorben am 21. April 2021
im 56. Lebensjahr

Gottfried Löschenberger
Abs-Jg. 1952
Reiserbauer

Reiserbauer 3, Nußdorf/Attersee
verstorben am 28. Aug. 2021

im 91. Lebensjahr

Unser besonderes Mitgefühl gilt 
den Angehörigen der Verstorbenen.

Im stillen 
Gedenken

Dreijährige Fachschule

Abendschule für Erwachsene

Fortsetzung von Seite 9 
Bgm. Katharina Seebacher fasste 
den Nutzen der Schule für die Ge-
meinde zusammen und hob einige 
Projekte hervor, die von der Schule 
und Personen, die darin wirken bzw. 
die mit ihr stark verbunden sind, in-
itiiert wurden.
BBK-Obm. Andreas Ehrenhuber 
gratulierte zum gelungenen Bau, bei 
dem auch viel Holz zum Einsatz kam. 
Er selbst freute sich, dass er 1988 in 
dieser Schule seine landwirtschaftli-
che Laufbahn beginnen durfte. 

CHRONIK
Mag. Josef Preundler stellte die 
Chronik vor, in der es nicht primär 
darum ging, die gesamte Geschich-
te der Schule in eine Neufassung zu 
kleiden. Das Ziel war, die Entwicklung 
von der Winterschule zu ihrem heu-
tigen Stand und die Entwicklung der 
Absolventen darzustellen. 

Die Absolventen mit ihrer Erfolgs-
geschichte stehen im Mittelpunkt 
dieser Chronik. Da die Entwicklung 
der Schule und Ausbildung laufend 
weitergeht, war wichtig zu erfahren, 
was Absolventinnen und Absolven-
ten während ihrer Schulzeit für ihren 
Lebensweg gewonnen und daraus ge-
macht haben. 
Die Chronik ist so bunt, wie es die 
Menschen der vergangenen 100 Jahre 
waren und sind, so Josef Preundler. 
Franz Braunsberger
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WANDERTAG
Im Oktober fi ndet bei Schönwetter 
immer ein Wandertag statt. 
Die 1. Klassen durchwanderten die 
Dr. Vogelsam-Klamm und absolvier-
ten die 3-Hütten-Wanderung (Bos-
ruckhütte - Rohrauerhaus - Hofalm). 

Dir. Martin Faschang, FL Bernhard 
Großauer und FL Michael Huemer 
bgleiteten die Gruppe. Die konditio-
nell Besten stiegen noch zum Kleinen 
Bosruck und zum Karleck auf. 

Die 2. Klassen, begleitet von FL David 
Feßl, FL Robert Heidecker, OStR Franz 
Pilz und FL Martin Wieser, brachen 
vom Gleinkersee über die Dümlerhüt-
te zur Roten Wand auf. Beim Aufstieg 
suchten einige Schüler Abkühlung in 
einem Schneefeld unterhalb der Ro-
ten Wand. 

Die 3. Klassen starteten im Brunnen-
tal (Steyrling) und wanderten mit FL 
Sabine Ziegler, FL Michael Kienber-
ger und FL David Sieghartsleitner zur 
Steyrerhütte und einige mit FL Kien-
berger weiter zur Schwalbenmauer. 
Bei herrlichem Herbstwetter war es 
für alle ein erlebnisreicher Tag.
Franz Braunsberger

MARKUS BRANDMAYR 
NEUER VLV OBMANN
Bei der VLV-Voll-
versammlung im 
Rahmen der Rieder 
Messe wurde Mar-
kus Brandmayr, 
Abs-Jg. 1996, aus 
Eberstalzell mit 
100  % der Stim-
men zum Obmann 
gewählt.  
Er löste damit ÖR Walter Lederhilger 
nach 22-jähriger Obmannschaft ab. 
Wir wünschen dem neuen Obmann 
alles Gute und viel Erfolg in dieser 
großen Aufgabe. 
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TERMINE

Die Zentrale der 
G e m e i n s c h a ft 
„Österreichische 
Weidegans“ be-
fi ndet sich in 
der IGV im Ge-
bäude der LFS 
Schlierbach. Von 
hier aus wird 
der gemeinsame 
Einkauf von Küken und Futter, Fach-
beratung der Mitglieder, Werbung für 
Gänsefl eisch, die Federnvermarktung 
und Fachveranstaltungen organisiert. 
Der Elterntierbetrieb und die Brüterei 
der Gössel befi nden sich ebenfalls in 
Oberösterreich, im Bezirk Vöckla-
bruck. 

WASSERGEFLÜGELFACHTAGUNG 
am Di., 18. Jänner 2022, 
an der LFS Schlierbach. 
Aktuelle Themen zur Gänse- und En-
tenhaltung, Workshop zur Direktver-
marktung von Wassergefl ügel sowie 
gesetzliche Änderungen von Rah-
menbedingungen bilden die Schwer-
punkte dieser Veranstaltung. 

Fachschule Kleinraming
DDreijährige Fachschule
mit 6 Ausbildungsschwerpunkten:
Betriebs und Haushaltsmanagement
Gesundheit und Soziales
Ernährungs und Gesundheitsmanagement
ECO Design
Tourismusmanagement
Ökologische Gartengestaltung und Naturan mation

Abendschule für Erwachsene
für Personen mit abgeschlossener Berufsausbildung
ab 21 Jahren

Hier informieren: www.ooe fachschulen.at/kleinraming

TAG DER OFFENEN TÜR 
DER FACHSCHULE 
KLEINRAMING
AM SA, 15.1.2022; 
10:00 - 16:00 UHR

PENSIONISTEN-
ZIRKEL ZU BESUCH
Am Mittwoch, 29. September 2021, 
folgten 35 ehemalige Direktorinnen 
und Direktoren, Lehrerinnen und 
Lehrer der oö. Land- und Hauswirt-
schaftsschulen, ehemalige Schulins-
pektoren und deren Partnerinnen und 
Partner der Einladung zum diesjäh-
rigen Treffen. Vormittags wurde eine 
Sengsschmiedroas in Micheldorf ab-
gehalten. Nach dem Mittagessen im 
Gasthaus „Schwarzen Grafen“ emp-
fi ng uns Dir. Martin Faschang in der 
generalsanierten Landwirtschafts-
schule Schlierbach. Die Schulbesich-
tigung mit Internat, Mehrzwecksaal 
und Lehrwerkstätten faszinierte alle 
Gäste.
Auch Landesschulinspektor Ing. Hans 
Plakolm kam, um über Neuigkeiten 
im landwirtschaftlichen Schulwesen 
zu berichten. Anschließend wurde 
eine Jause im Speisesaal angeboten 
und die Veranstaltung klang gemüt-
lich aus, bevor die Schülerinnen und 
Schüler zum Abendessen kamen.
Mag. Josef Preundler

25 JAHRE OÖ WEIDEGANS
1992 startete die Landwirt-
schaftskammer OÖ in der Re-
gion „Mühlviertler Alm“ mit 
einem Landwirt und 100 Tieren 
einen ersten Versuch, die Gän-
sehaltung wieder auf die Bau-
ernhöfe zu bringen. 1996 kam 
zur Mühlviertler Weidegans 
auch die IGV-Regionalgruppe 

Traunviertler Weidegans dazu. Somit 
war die OÖ Weidegans geboren. Mitt-
lerweile werden auf 120 Betrieben in 
Oberösterreich rund 24.000 Gänse 
gehalten. Oberösterreich ist damit 
das Bundesland Nr. 1 in der Gänsehal-
tung. Der Eigenversorgungsgrad beim 
Gänsefl eisch stieg kontinuierlich an. 
Lag dieser 1995 noch bei sieben Pro-
zent, so bewegt er sich in den letzten 
Jahren im Bereich von 28 Prozent. 
Österreichweit halten heute 270 Mit-
gliederbauern mehr als 56.000 Gänse 
in acht Bundesländern, mit Ausnahme 
von Wien. Die Marke „Weidegans“ ist 
mittlerweile die bekannteste Gänse-
marke Österreichs.
Andreas Dietachmair

ÖSTERREICHISCHE WEIDEGANS
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Dir. Faschang präsentierte dem 

Pensionistenzirkel die neue Schule
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Kernteam der Österreichischen Weidegans (v.l.n.r.)

Ing. Martin Mayringer, LK OÖ; Alois Maringer, Brüterei; 

Andrea Dietachmair, IGV Büro; Heidi Hebesberger,  Obfrau; 

Wolfgang Kaltenbrunner, Elterntiere
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1. KOCHKURS IN DER LEHRKÜCHE DER LFS

ALLE Jahrgangsfotos von 1922 bis 
aktuell können jederzeit auf www.
landwirtschaftsschule.at/absolventen 
abgerufen werden. In der gleichen 

Rubrik fi ndet ihr auch aktuelle Job-
angebote von Unternehmen, die Per-
sonen mit landwirtschaftlicher Aus-
bildung suchen. 

UNSERE WEBSITE ALS INFORMATIONSQUELLE Einfach in den Smartphone-APPs 
nach einem QR-Code Scanner su-
chen, herunterladen 
und diese bequemen 
Zugänge zu weiteren 
Infos nützen.

Am 22. Oktober fand in der Lehrküche 
der LFS Schlierbach der 1. Kochkurs 
statt. Seminarbäuerin Heidi Kron-
egger bereitete mit der 11-köfpigen 
Gruppe (keine Fußballmannschaft, 
sondern eine Geburtstagsrunde) 
köstliche Knödelvariationen zu. 
Sowohl die Seminarleiterin, als auch 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
waren vom großzügigen Platzange-
bot in diesem Raum begeistert.

TERMINVORSCHAU  
GÄRMOSTBEREITUNG 
„Auf dem Weg zum Profi “
mit FL Josef Mörwald
• Grundlagen der Mostbereitung
• Schritte zum Qualitätsmost
• Einfache Möglichkeiten der 

Mostuntersuchung
• Kommentierte Verkostung 
Termin: Mi., 16. Feb. 2022, 
9:00 - 16:00 Uhr, Kosten: € 35,00
Anmeldungen in der Schule jeder-
zeit möglich: 0732/7720 342 00

WASSERGEFLÜGELTAGUNG 
am Di., 18. Jänner, 2022, 
im Mehrzwecksaal der LFS Schlierbach

TAGE DER OFFENEN TÜR 
Sa., 13.Nov. 2021, LFS Schlierbach
Sa., 15. Jän. 2022, FS Kleinraming

KOCHKURSE  
www.lfi .at 

Oberösterreich u. 
Kochkurs Schlierbach
in die Suchfelder eingeben. 


